Gemeinderatsdrucksache 169/2020

Abteilung: Finanzverwaltung

) . HOLZGERLINGEN
Verantwortlich: |Jean-Remy Planche

Aktenzeichen: 815.31 16.09.2020

Uberpriifung der Gebiihrenhaushalte zum 01.01.2021 - Wasserzins

Gremium Termin Beschlussart
Verwaltungsausschuss 13.10.2020 Vorberatung offentlich
Gemeinderat 20.10.2020 Entscheidung 6ffentlich

Beschlussvorschlag:

1) Auf der Grundlage der vorliegenden  Beschlussvorlage und
Gebuhrenkalkulation werden die Wasserverbrauchsgebihren fur den
Zeitraum vom 01.01.2021 bis 31.12.202 auf 1,84 EUR/cbm zzgl. MwSt.
festgesetzt.

2) Die Satzungsanderung hierzu wird wie folgt beschlossen:
Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung flir Baden-Wilrttemberg sowie
der §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes fir Baden-
Wirttemberg wird folgende Satzung zur Anderung der Satzung Uber den
Anschluss an die offentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der

Grundsticke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung - WVS) vom 31. Januar
2007 in der Fassung vom 24.10.2016 beschlossen:

g1
§ 43 Abs. 1 und Abs. 2 der genannten Satzung erhalten folgende Fassung:
(1) Die Verbrauchsgebihr wird nach der gemessenen Wassermenge (§ 44)
berechnet. Die Verbrauchsgeblhr betragt pro Kubikmeter 1,84 €.

(2) Wird ein Bauwasserzahler oder ein sonstiger beweglicher Wasserzahler
verwendet, betragt die Verbrauchsgeblihr pro Kubikmeter 1,84 €.

§2

§ 46 wird wie folgt erganzt:
(6) Die Gebuhrenschuld gemaB § 42 und § 43 sowie die Vorauszahlung gemaB

§ 48 ruhen auf dem Grundstlick bzw. dem Erbbaurecht als 6ffentliche Last (§
13 Abs. 3 i. V. mit § 27 KAG).

§3

§ 48 Abs. 1 erhalt folgende Fassung:
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(1) Solange die GeblUhrenschuld noch nicht entstanden ist, sind vom
Geblhrenschuldner Vorauszahlungen zu leisten. Die Vorauszahlungen
entstehen jeweils am 30.04., 30.06., 31.08., 31.10.

Beginnt die GebUhrenpflicht wahrend des Veranlagungszeitraumes, entstehen
die Vorauszahlungen mit Beginn des folgenden Teilzahlungstermins.

§4
§ 51 wird wie folgt erganzt:

8. entgegen § 8 Abs. 4 keine Hydrantenstandrohre der Stadt mit Wasserzahlern
benutzt.

§6

Die Satzungsanderung tritt am 01.01.2021 in Kraft

Sachverhalt:

Die Geblhrenkalkulation zum 01.01.2021 wurde fertiggestellt und als Anlage zu
dieser Vorlage beigefligt. Ebenso als Anlage beigefligt sind die Erlduterungen zu
den einzelnen Kalkulationsgrundlagen. Die Kalkulation enthalt die Planung 2020
und das Ergebnis des Jahres 2019, sowie die Planung fir die Jahre 2021 bis
2024.

Die Bezugskosten steigen -bei einem geplanten Bezug von 775.000 m3- nur
leicht. Gegenlber dem Vorjahr 2020 fallen die Unterhaltungsaufwendungen rd.
25.000 EUR hdher aus. Die sonstigen Aufwendungen bleiben aller Voraussicht
nach stabil.

Fur 2021 wird mit einer etwas hdheren Verkaufsmenge iHv. 700.000 m:
gerechnet, was demnach einer eingeplanten Wasserverlustquote von rd. 10%
entspricht.

Insgesamt entsteht ein rechnerischer Geblhrenbedarf zwischen 1,84 €/cbm fur
2021, ab 2022 wird der Wasserzins auf Grund der Neufestlegung der
Beteiligungsquote bei der ASG -wie berichtet- erneut anzuheben sein.

Mit o.s. Beschlussvorschlag wird auch die Wasserversorgungssatzung auf
aktuellen Stand gebracht, da zum einen die Wasserverbrauchsgebihren durch
das ,neue" KAG als offentliche Last deklariert sind, anerkannt wird dies vor
Gericht jedoch erst, wenn auch die ortliche Satzung diese als offentliche Last
hervorheben (Anpassung § 46).

Des Weiteren wurden die Tatbestdnde der Ordnungswidrigkeit in § 51
aktualisiert, da es bei Entnahmen aus o6ffentlichen Hydranten immer wieder zu
VerstoBen kommt, aber keine Ordnungswidrigkeit bislang ausgesprochen werden
konnte.

Gleichzeitig wurden nunmehr auch die Falligkeiten der Vorauszahlungen an das
Abrechnungssystem angepasst.
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Die Verwaltung empfiehlt daher, den Wasserzins zum 01.01.2021 auf 1,84 €/m?
anzuheben und die Wasserversorgungssatzung -wie 0.s.- anzupassen.

Finanzielle Auswirkungen:

Ausgehend von einem durchschnittlichen Jahresverbrauch iHv. 100cbm bei
einem durchschnittlichen 4-Personenhaushalt wirde diese Gebihrenanpassung
zu einer Erhéhung von rd. 4,00EUR/Jahr fihren.

Unter Berlcksichtigung der geplanten Abwassergebihrenanpassung erfahrt der
4-Personen-Haushalt jedoch insgesamt eine Entlassung rd. 16 EUR/Jahr.

_/_

Vorlage genehmigt

S

Ioannis Delakos
Blrgermeister

Anlagen:

Anlage 1: Zahlenteil Wassergebuhr 2021

Anlage 2: Erlduterungen Wassergebihr 2021

Anlage 3: Satzung zur Anderung der Wasserversorgungssatzung zum 01.01.2021

Seite - 3 - von 3



	Datum
	Zuständig
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5

